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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Jugend, Familie und Gesundheit (13. Ausschuß) 


zu den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlägen der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung 
(EWG) Nr. 816/70 in bezug auf die Definition von Likörwein und 
bestimmtem Traubenmost 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung 
(EWG) Nr. 948/70 zur Definition bestimmter aus Drittländern 
stammender Erzeugnisse der Nummern 20.07, 22.04 und 22.05 des 
Gemeinsamen Zolltarifs 

— Drucksache 7/1579 — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Hammans 


Die Verordnungsvorschläge der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften wurden vom Präsi- 
denten des Deutschen Bundestages gemäf5 dem Be- 
schluß des Bundestages vom 25. Juni 1959 am 
25. Januar 1974 dem Ausschuß für Jugend, Familie 
und Gesundheit überwiesen. Der Ausschuß befaßte 
sich mit den Vorschlägen in seiner Sitzung am 
13. März 1974. 

Mit der vorgeschlagenen Änderung der Verord- 
nung Nr. 816/70 ist zu einem beabsichtigt, eine be- 
sondere Definition für stummgemachten Most aus 
Weintrauben einzuführen und damit dieses Erzeug- 
nis deutlich von Likörwein abzugrenzen; nach den 


derzeitigen Gemeinschaftsbestimmungen fallen Li- 
körwein und mit Alkohol stummgemachter Trauben- 
most unter die gleiche Definition in Anhang II zur 
Verordnung Nr. 816 vom 28. April 1970. 

Zum anderen ist vorgesehen, durch die Einfüh- 
rung einer Definition von karamelisiertem Trauben- 
most ein in bestimmten Gebieten der Gemeinschaft 
angewandtes Verfahren zur Konzentrierung des 
Mostes zuzulassen. Darüber hinaus soll die Defini- 
tion von Likörwein dahin gehend angepaßt werden, 
daß bei der Herstellung von bestimmtem Likörwein 
der Zusatz dieses karamelisierten Traubenmostes 
zulässig ist. 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 1 
Aiieinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfach 821, Goethestraße 56, Teiefon (0 22 21) 36 35 51 



Drucksach^e^/2014 Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Der Ausschuß erhebt gegen die Einführung der 
neuen Definitionen und der sich daraus ergebenden 
technischen Anpassungen und gegen die Änderung 
des Zolltarifschemas zu den aus Drittländern stam- 
menden Erzeugnissen der Nummern 20.07, 22.04 und 
22.05 des Gemeinsamen Zolltarifs keine Bedenken. 


Bonn, den 13. März 1974 


Dr. Hammans 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

von den Verordnungsvorschlägen der Kommission der Europäischen 
schäften — Drucksache 7/1579 — Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 13. März 1974 


Der Ausschuß für Jugend, Familie und Gesundheit 


Hauck 

Vorsitzender 


Dr. Hammans 

Berichterstatter 
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